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Warum schreibst du, wo es scheinbar doch zu gar nichts nützt? – Nun, warum zwitschern die Vögel?




IM SUPERMARKT DER GEHEIMSTEN GEFÜHLE


anstelle eines Vorworts


Kollegin Hilde hatte gehört, dass ich schreibe.


Jetzt wollte sie unbedingt etwas lesen von mir.


Hilde ist aber neugierig wie eine Hummel


und so verschwiegen wie ein Hühnerhof.


Ich gab ihr also ein paar harmlose Gedichte.


Als ich sie das nächste Mal traf,


schien sie nicht ganz zufrieden.


Mit süffisantem Lächeln und


dem gekränkten Blick einer Frau,


der man falsche Hoffnungen gemacht hatte,


gab sie mir die Plastiktüte mit den Gedichten zurück


und meinte dazu:


„Na, deine geheimsten Gedanken und Gefühle


gibst du wohl nicht gerne preis?“


Stimmt! Nicht jedem –


und die geheimsten schon gar nicht.


Aber warte, hier


im Supermarkt der geheimsten Gefühle bekommst du dafür:




	
2 Flaschen Heimliche Mordlust, erstklassiger Jahrgang,


	1 Sack frische Leichen aus meinem Keller,


	50 ml Angstschweiß im handlichen Achselroller,


	4 Kilo Kummerspeck, gut abgehangen und


	¼ Liter Tränen im praktischen Nachfüllbeutel.





Im Sonderangebot hätte ich heute:




	500 g nackte Verzweiflung, frisch durchgedreht


	3 Dosen gemischte Gefühle oder


	2 Tüten verbrannte Finger im Kombipack mit


	1 Set gebrauchsfertiger Fettnäpfchen.





Nur solange der Vorrat reicht, gibt es noch:

OEBPS/Images/cover.jpg





